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Konkurseröffnungen. — Onvertures de faillites

(B.-G. 231 und 232.) ("£'. P. 231 et 232.)

Les cröanciers des faillis et eeux qui
ont des revendications ä exercer, sont
invitös ä produire, dans le dölai fixö pour
les productions, leure cröances ou revendi-
cations ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) cn original ou en copie authentique.

Les döbiteurs du failli sont tenus de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le ddlai fixd pour les productions.

Ceux qni dötiennent des biens du failli,
en qualitd de crdanciers gagistes ou ä quel-
que titre que ce soit, sont tenus de les
mettre äila disposition.de l'office, dans le
dölai fixö pour les productions, tous droits
i^serv^s; faute de quoi, ils encourront les

feines prövues par la loi et seront döchus
de leur droit de pröförence sauf excuse
süffisante.

Les codöbiteurs, cautions et autres ga-
rants du failli ont le droit d'assister aux
assemblies des crianciers.

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögens-
stfleke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter-Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Bnchaus-
züge etc.) in .Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkuroamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich binnen der Eingabefrist

als Kolc^ie,anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen<eijie8 Gemeinschuldners als
Pfandglänbiger oder, aus andern Gründen
besitzt, hat sich, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfalle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht

Den Gläubigerversammlungen können
auch Mitschuldner nnd Bürgen des Gemein-
schnldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kt. Zürich. Konkursamt Zürich I. (413*)
Gemeinschuldner: Nachlass des Roch, Friedrich, Kaufmann, von

Magdeburg, wohnhaft an der Fraumünsterstrasse 15, in Zürich.
Datum der Konkurseröffnung: 25. Februar 1907.'
Erste Gläubigerversammlung: Samstag,. den 9. März 1907, nachmittags

2 Uhr, im Bureau des Konkürsamtes, Centraihof 27, in Zürich.
Eingabefrist: 2. April 1907.

Kt. Bern. Konkursamt Biel. (398)
Gemeinschuldner: Sessler, Alexander, Albert's, von Biel, geb.

1878, Holz- und Kohlenhändler, in Biel.
Datum der Konkurseröffnung: 23. Februar 1907.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den .9. März 1907, vormittags

11 Uhr, im Bureau des Konkursamtes Biel.
Eingabefrist: 2. April 1907.

Kt» St. Gallen. Konkursamt Tablat. (403)
Gemeinschuldner: Gebrüder Del Fabro, Steinfabrik, in St. Fiden.
Datum der Konkurseröffnung: 25. Februar 1907.
Erste'Gläubiger Versammlung: Donnerstag, den 7. März'1907,

nachmittags 4 Uhr, im «Hirschen» in St. Fiden.
Eingabefrist: Bis 13. März 1907.

Kt. Grauhünden. Konkursamt Ilanz in Ruschein. (407)
" " Gemeinschuldner: Egger, Nie. Jos. (Vitg), in Sehlems.

Datum der Konkurseröffnung: 24 Februar 1907.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 12. März 1907, nachmittags

1 Uhr, in der Wirtschaft zur alten Post in Sehlems. ; •

Eingabefrist: Bis und mit 4. April 1907.

Ct. du Yalais. Office des faülites de Sierre. (400)
Failli: Pott, Nicolas, de Nicolas, ä Venthöne.
Date de l'ouverture de la' faillite: 25 fövrier 1907.
Premifere assemblöe des cröanciers: 11 mars 1907, ä 2 heures de l'aprös-

midi, an bureau de l'office des faillites, ä Sierre.
Dölai pour les productions: 2 avril 1907.

Ct. de Geneve. Office des faülites de Geneve. (415)
Failli: Schaefer, W., pröeödemment hötelier, Rue des Etuves, 10.
Date de l'ouverture de la faillite: 23 fövrier 1907.
Premiöre assemblöe des cröanciers: 12 mars 1907, ä 11 heures avant-

midi, ä Genöve, au Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four, lre cour,
1er ötage.

Dölai pour les productions: 2 avril 1907.

Kollokiilionsplän. -
(B.-G. 249 u. 250.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte

j Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

]Kt. St. Gallen. Konkursamt St. < Gallen. (399)
Gemeinschuldner: Felgenhauer, Willibald, gew. Wirt, z. Caf6

Habsburg, in St. Gallen. 1

• Auflagefrist: 2. ibis 11. März 1907.

1 'II 4 1,4.1 i! \
rial de collocation

(L. P. 249 et 250.)
L'itat de collocation, original ou rectifiö

passe 'en force s'il n'est, attaqui dans lei
dix jours par une action' intentie "devant
le juge qui1 a prononcö la faillite.

'i

"'Kt. St. Gallen. Konkursamt Tablat.
I 7- ,|, m

x Gemeinschuldner: Schweizer, Heinrich, Landwirt, in Büchel,
St. Georgen.

Anfechtungsfrist: Bis und mit 13. März 1907.

Ct. de Geneve. Office des faülites de Geneve. (416)
:r nFaillie: La.Societö anonyme des Matöriaux «Misidrolite»,
Rue Bovy Lysberg, 8.

Dölal pour intenter Taction en opposition: 12 mars 1907.

'^Abänderung des Kollokationsplanes. -

lime. ,1'UI. 251^
Der ursprüngliche oder abgeänderte

Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

Kt. Zürich. Konkursamt Zürich 1. (404)
Gemein'schüldnerin: Oesterreich. Schweiz. Aktiengesellschaft

für Waldausbeutung & Holzimport, in Zürich.
AnfechtungsfristBis 11. März 1907 • be(m,.Einzelrichter des

Bezirksgerichtes Zürich im beschleunigten Verfahren dutfeh' Einreichung einer

Rectification de l'6tat de collocation
' (L. P. '261.).

L'itat de collocation, original ou rectifid,
passe en force s'il n'cst' attaqni dans le«
dix jours par une action intentie devant
le juge qui a prononcö la faillite.

'1
4"

Klageschrift im Doppel.

Kt. Zug. Konkursahit des Kantons in Zug. (406)
Gemeinschuldnerin:.Aktiengesellschaft Phototechnisches Institut
A. G. in Liquid., in Zug.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 12. März 1907.

Kt. St. Gallen. Konkursamt St. Gallen.
Gemeinschuldner: Moser-Kimche, in St. Gallen.
Auflagefrist: 3. bis 12. März 1907.

(412)

Schiuss des Konkursverfahrens — Ctöture de la faillite
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Ct. de Geneve. Office des faillites de Genbve. (417/19)
Faillis: Pick er & C°, pröeödemment constructeurs de bateaux, :Rna

du Roveray.
Date de la cloture: 27 fövrier 1907. '

Faillis:
Deborne, E., comce d'eaux gazeuses, Rue de Lausanne.
Fournier, Francois, Rue de la Scie, 7.
Dato de la clöture: 2 mars 1907.

Widerruf des Konkurses.
(B.-G. 195 n. 317.)

invocation de la faillite.
(L. P. 195 et 817.)

Ct. de Geneve. Tribunal de premibre instance de Genbve.

Failli: Barrel, Louis, nögociant, ä Genöve.
Date de la revocation: 27 fövrier 1907.

(408)

Konkurssteigeruigen.
(B.-G. 257.)

Yente aux enehfrres publlques aprfcs faillite
(L. P. 257.)

Kt. Zürich. Konkursamt Thcüvoü. lsUilll (3891)
Aus dem Konkurse der Firma Kercher & CIe in Rorschach kommen

Mittwoch, den 3. April 1907,' nachmittags 4% Uhr, im Hotel «Löwen» in
» Bendlikon-Kilchberg auf zweite öffentliche Steigerung: i-

Wohnhaus Nr. 301, an der BöndlerstraSse 'in Kilchberg gelegen,
assekuriert für Fr. 42,600, nebst ca. 5 Aren 59 m® Gebäudegrundfläohe und
Umgelände daselbst.

Höchstangebot an der I. Steigerung: Fr. 39,000.
Die Steigerungsbedingungen liegen hierorts zur Einsicht auf.

Kt. Bern. (401)Konkwrsamt Bern-Stadt.
Llegensohafts-Stelgernng.'

Im Konkursverfahren gegen Husi-.Tr'itschler, Adolf, gew.
Bauunternehmer in Ölten, wird auf Ansuchen des Konkursamtes Olten-Gösgon,
Mittwoch den 3. April 1907, nachmittags 3 Uhr, in der Wirtschaft Sterchi
an der Weissensteinstrasse Nr. 61, in Bern, öffentlich versteigert:

Eine Besitzung an der Cäcilienstrasse in der Weissensteinflur, Stadt-
und Gemeindsbezirk Bern, obenäus (Cäfö Südbahnhof), enthaltend:

1) Ein aus Mauer erbautes und mit Schiefern und Ziegeln bedecktes,
unter iNr. 30 für Fr. 36,400 geschätztes und brandversichertes
Wohnhaus.
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2) An dazugehöxendem Platz und Umschwung 3,84 Aren, im Kataster
bezeichnet als Parzelle 215 Flur K.

Grundste'uerschatzung: Fr. 36,500.
Amtliche Schätzung: Fr. 35,500.
Die Steigerungfgedinge liegen vom 23. März an au! dem Konkursamte

Bern-Stadt zur Einsicht auf.

Kt. Bern. Konkurskreis Bern-Sladt. (410)
Iilegenschnftsstelgernng. — IT. Steigerung.

Im Konkursverfahren gegen die Aktiengesellschaft Hotel National,
Baugesellschaft, mit Sitz in Bern, wird Mittwoch, den 3. April 1907,
nachmittags 3 Uhr, im Restaurant Hotel National, im äussern Bollwerk in
Bern öffentlich versteigert :

Die Besitzung Hotel National im äussern Bollwerk in Bern, enthaltend
das Hotelgebäude mit Restaurant, Nr. 27, für Fr. 506,700 brandversichert,
und 9,50 Aren Hausplatz und Hof, Parzelle 359, Flur E.

Grundsteuerschatzung: Fr. 753,700.
Amtliche Schätzung: Fr. 690,000. ^-cw-
Die Steigerungsgedinge liegen vom 10. bis und mit 20. März 1907 auf

dem Konkursamt Bern-Stadt und beim unterzeichneten Konkursverwalter
zur Einsicht auf.

An der ersten Steigerung fiel kein Angebot.
Der Konkursverwalter:

E. Ramseyer, Notar, Schauplatzgasse 35.

Kt. Basel-Stadt. Konkursami Basel-Stadt. (414)
II. Gericlitlielie Llegeugchaftsganl.

Donnerstag, den 4. April 1907, vormittags 11 Uhr, wird im Saale des
Zivilgerichts, Bäumleingasse 3,- 1 Treppe hoch, rechts, mangels Angebotes
an der I. Gant, gerichtlich versteigert der zur Konkursmasse des Z iiier -
B61at, Hans, von Freiburg (Baden), gehörende Hälfte-Anteil an Liegenschaft

Soktion IV, Parzelle 216, haltend 1 a, 33 m' (nach noch nicht
rechtskräftiger Neuvermessung 1 a, 35,5 m'), mit Eckhaus Aeschenvorstadt 40.

Die amtliche Schätzung der Liegenschaft beträgt Fr. 86,500.
Die Steigerungsbedingungen liegen bei der obgenannten Behörde zur

Einsicht auf.

Kt. Basel-Land. Konkursamt Binningen. (420)
Montag, den 11. März 1907, nachmittags V/s Uhr, werden aus der

Konkursmasse Georges Martin & Cle, Fabrik chemisch-technischer
und pharmazeutischer Produkte in Binningen, gegen bar versteigert:

2 Pulte, 1 Stehpult, 2 Aktenschränke, 1 Kopierpresse, 1 Schreibtisch,
1 Kanapee, 4 Tische, Sessel, Lampen, 9 Warenschäfte, 1 dreitüriger
Kasten, 1 Werkzeugkasten mit diversem Werkzeug, 125 kg Watte, zirka
4300 Pakete Watte, 400 Pakete «Primor», zirka 100 Liter Vaselinöl, Seifen,
250 Pakete Tee, Gläser u. a. m.

MameiMge, - Concordats. - Concordat!*

Nachlassstundimg und Aufruf zur Forderucgselngabe
(B.-Q. 296—297 u. 800.)

Sursis concordataire et appel aux cr6anclers
(L. P. 296—297 et 800.)

Les däbiteure ci-aprös ont obtenn n»
sursis concordataire ac deux mois.

Les cröancicrs sont lnvitds & prodnir«
leurs cröanccs änprös dn cömmiss&ire dam
ie ddiai fixö pour les productions, sou.
peine d'fitre exclus des deliberations
relatives an concordat.

Une assemblCe des cröanclcrs est con-
voquöe ponr ia date indiquöe ci-dessons.
Les crdanciers penvent prendre connais-
sance des pieces pendant ies dix jonrs qnl
pröeödent i'assembiöe-

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Daner von zwei Monaten eine Nach-,
iassstuuduug bewiliigt worden..

Die Giäubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Oiäubigerversammlnng ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Vcrsamminng eingesehen werden.

Kt. St. Gallen. Bezirksgericht St. Gallen. (409)
Schuldner: Freudenheim, Siegfried, zur billigen Warenlialle,

Gallusstrasse 10, in St. Gallen.
Datum der Bewilligung der Stundung: 22. Februar 1907.
Sachwalter: Böser, Bezirksrichter, in St. Gallen.
Eingabefrist: Bis 21. März 1907 beim Sachwalter.
Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 11. April 1907, nachmittags

3 Uhr, Webergasse 8, III. Stock, in St. Gallen.

Ct. de Vaud. Präsident du tribunal du district d'Aubonne. (405)
Döbiteur: Gachet, Constant, nögociant, ä Aubonna.
Date du jugement accordant le sursis: 26 fövrier 1907.
Commissaire au sursis concordataire: Ph. Muret, pröposö aux faillites,

ä Auhonne.
Dölai pour les productions: 22 mars 1907.
Assemblöe des cröanciers: Samedi, 13. avril 1907, ä 3 heures aprös-

midi, ä lTlötel-de-Ville, ä Aubonoe.
Dölai pour prendre coxmaissance des piöces: Dfes le 2 avril 1907.

Bestätigung des Kachlassvcrtrags. — Homologation da concordat.
(B.-Q. 808.) (L. P. 808.)

Kt. Luxem. Präsidium des Bezirksgerichts Luzern. (411)
Schuldnerin: Witwe Pal omba-.Fu lirer, Marie, Korallen, Schild"

patt- und Majolikawaren, Denkmalstrasse Nr. 2, iu Luzern.
Datum der Bestätigung: 14. Februar 1907.

Handelsregister. — ßegistre dueommeree. — Beptro dieommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registrö principale

Bern — Berne — Berta
Bureau liurgdorf.

1907. 26. Februar. Inhaber der Firma Jb Meister in Burgdorf ist
Jakob.Meisier, vou Sumiswald, wohnhaft in Burgdorf. Natur des Geschäftes:
Bett-und Möbelhandlung: Geschäftslokal: Rötschelerigasse.

27. Februar. Der Inhaber.der Einzelfirma *Ed; Zbinden» in Burgdorf
(S. H. A. R. Nr. 309 vom 10. November 1898, pag. 1286) ändert die Firma
ab in Ed. Zbinden, Bnrgdorfer Drogerie.

Bureau de Courtelary.
28 fevrier. John Möroz, de Sonvilier, et Adolphe Graizely, de ia

Fernere, le premier ä Travers et le second ä la Ferriere, ont constitue ä la
Ferriöre sous la raison sociale Meroz &Cie., une sociötö eh.nörn collectif
qui commencera ses operations le 1er avril 1907. Genre de commerce:
Fabrication d'hdrlogerie. Bureau: La: Ferriere. ' *

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Stadl Solothurn. "

1907. 27. Februar. Die Firma Renfer, Graber. und Cie. in Biberist
(eingetragen im Handelsregister des Registerbezirks Kriegstetten in
Solothurn, am 27. April 1904 und publiziert im Schweiz. Ha'ntielsamtsblatt
Nr. 180 vöm 29. April 1904, pag. 717), bat am 1. Januar 1907 iin
Solothurn unter derselben Benennung eine Zweigniederlassung
errichtet. Zör Vertretung der. Zweigniederlassung sind alle drei Gesellschafter
je einzeln befugt Natur des Geschäftes: Bauunternehmung, Architekturbureau,

Zementwarenfabrikation und Baumaterialienhandlung. Geschäftslokal:

Dornacherstrasse Nr. 100.

Tessin — Tessin — Tldno
Ufficio di. Locarno.

1907. 27 febbraio. Proprietario della ditta E. Rapuzzi, in Locarno, k
Emilio Rapuzzi, di Luigi, da Cremona, domiciliato in Locarno. Genere di
commercio: Deposito e vendita di carboni.

Eldg. Amt für geistiges Eigentum — Bureau federal de la propriete iatellectuelle

Marken. — Marques
Eintragungen. — Enregistrements

Sr. 21733. — 27. Februar 1907, 11 Uhr.

Wassermann & C°, The Antigiissol Company L', Lausanne,
Fabrikanten und Kaufleute,
Pully b. Lausanne (Schweiz).

Chemische Produkte.

TABLETTES PARISIAN«

N° 21724. — 27 fevrier. 1907, 8 h.

Levaillant & Bloch, fabricants,
Chaux-de-Fonds (Suisse)

Kontres, parties de montres et 6tuis.
(Transmission avec extension d'emploi du n° 1799 de Ä. Levaillant).

Kr. 21725. — 26. Februar 1907, 8 Uhr.

„Witschi", Aktien-Gesellschaft für Herstellung entfeuchteter
Nahrungsmittel,
Zürich (Schweiz).

Brot und Blahlprodnkte vegetabilischen Ursprungs.

Witschi-Produkte
Nr. 21726. — 26. Februar 1907, 8 Uhr.

Isolatoren-Fabrik „Pulvolit', Gesellschaft mit beschränkter
Haftung,

Frankfurt a. M. (Deutschland).

Kunststeine, Kunststeinmasse; ans derselben hergestellte
Isolatoren fiir elektrische Anlagen, Bettungen und

Apparate.

Pulvolit
JS° 21727. — 27 fevrier. 1907, 8 h.

Charles Morel, fabricant,
Marseille (France).

Savons.
(Renouvellement de la marque frangaise n° 735.
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Nichtamtlicher Teil — Partie non officielle

Traitä de commerce avec la Serbie
Un nouvean traite de commerce entre la Suisse et la Serbie a öte

sigue ä Belgrade le 28 fövrieir. Be rögime actuel est'b'asö sur une simple
Convention provisoire du 10 jüiri 1880,% teneur de laquelle les deux etats
se garantissent, en matiöre de droits, le traitement de la nation la plus
favorisöe.

Le traite sera soumis immödiatement ä la Skouptchina serbe, soit en
möme temps que d'autres traitös ä tarifs conclus derniörement par la Serbie
(France, Italie et Grände-Bretagne entre autres). L'assemblöe föderale en
deliberera probablement danö la session de priotemps, s'ouvrant le
3 avril, de Sorte que l'öcbange'des instruments de ratification pourrait,
presume-t-on, s'effectuer au cours du dit mois. Le traite entrera en vigueur
dös l'echange des ratifications et restera executoire jusque fin 1917, ainsi
que nos traites ä tarifs avec l'Allemagne, l'Italie, l'Autriche-Hongrie et
l'Espaghe.

Les nouveaux traitös suppriment la taxe interne (obrt) peroue sur
les articles manufactures de tout genre importös en Serbie et comportant
7 % de la valeur. Iis stipulent, en outre, que Fimpöt de consoimuation
(trosarina) perou au profit de l'ötat ou des communesipourra ötre prölevö
sur les marcbandises etrangöres que la Serbie ne fabriquepas, sous la
seule condition que ces marchandises soient soumises döjä ä l'impöt et
que la trosarina ne soit pas augmentöe durant la'validitö des traitös (soit
jusque fin 1917). Les marchandises importees en Serbie en faveur des-
quelles les nouveaux traitös ont-rödurt-ou~consoiidö les droits, ne pourront
ötre assujetties ä aucun autre impöt interne de quelque nature soit-il:

La Serbie a eonc6d6 ä la Snlsse les rödnctiois tarifaires snlvantes:
Les indications entre parentheses signifient:
a t Montant total du droit et des taxes internes ä acquitter (obrt et trosarina)

d'aprbs l'ancien tarif serbe.

n ; Droit d'aprbs le nouveau tarif general serbe, y compris trosarina (unique-
ment sur le chocolat et la farme lactie).

N° du
tarif serbe

Droit con-
ventionnel
Dinars psr q

ex 134 Chocolat au lait ä l'etat solide, de toute forme (a environ
2 et 3 98.—, n 250) 50.—')
ex 140 Farine lactöe avec addition de sucre ne döpassant pas

33%, möme en boites hermötiquement fermöes (a en- "

viron 65.—, n 130.—) • 25.—a)
ex 143 Fromage d'Emmental, ä päte dure, en meules pesant plus

de 60 kg (a environ. 130. —, n 250.) 40.—')
La trosarina (100.—) est supprimee en faveur des fro-

mages de l'Emmental. '

Notes generates ä la 5me classe du tarif serbe (Ouvrages en
matiöres textiles).

a. A defaut de dispositions spöoiales contraires, les
tissus de coton, mi-blanchis, blanchis, mercerisös ou nitrös,
sont soumis1 ä une surtaxe de 15 °/o 4), ceux 011 couleur,
en fils teints ou imprimös, ä une surtaxe de 20% 4) sur
le droit du tissu öeru (voir n° 277 ci-aprös).

b. Les ouvrages en filös avec simples ourlets, avec
quelques coutures. et avec accessoires ordinaires nesont
pas envisages comme articles confectionnös; ä döfaut de
dispositions contraires, ils sont soumis ä uoe surtaxe de
15%6).

c. A defaut d'exceptions prövues, les ouvrages en filös,
encadres ou döcoupös, saos travail .de couture, sont soumis
h une simple surtaxe de 5 °/o sur le droit du tissu. ")

' d. Pour determiner la classe de poids (voir n° 277
ci-aprös) dans laquelle rentrent les tissus de coton teints,
de fils teints ou imprimes, on les pösera ä l'ötat brut. A
cet.effet, chaque envoi de tissus termines doit ötre ac-
compagnö d'une coupure du tissu brut employe mesurant
au moins 1 dm' °).

e. Les mouchoirs ou cbäles isoles en tissus decoton
imprimös munis de franges venues au tissage (möme
nouees) ne sont soumises ä aueune surtaxe ').

ex 277 Tissus de coton, unis (ecrus 8):
1» pesant plus de 120 g par ma et contenant en chaine

et en trame dans un carrö de 1 cm de cötö:
<l. jusqu'ä 50 fils (n 130.—) 80.—9)
b. plus de 50 fils et'jusqu'ä 80 fils (n 150.—)' 100.—9)
c. plus de 80 fils (n 180.—) 130 9)

2° pesant plus de 60 g et jusqu'ä 120 g par ma, et con¬
tenant en chaine et en trame, dans un carrö de 1 cm
de cötö:

a. jusqu'ä 50 fils (n 180.—) 130.—9)
b. plus de 50 fils et jusqu'ä 80 fils (n 210.—) 130.—10)

3) pesant jusqu'ä 60 g par m9 et presentant en chaine et
en trame, dans un carre de 1 cm de cötö:

a. jusqu'ä 50 fils (n 250.—) 190.—10)

') Plus trosarina 50.— par q. — Le traite franeo-serbe fixe un droit de 70.— sur
le chocolat et ses succödahes en tablettes ou en morccaüx (trosarina non comprise).

2) Plus trosarina 80.—.
3) Traits franeo-serbe: spöcialitös fran^aises: Roquefort, Brie, Camenbert, etc. 70.—

plus trosarina 100.—.
*) Comme dans le traite germano-serbe. — L'ancien tarif avait prövn des droits

fixes sur les tissusiblanchis, etc. (voir la note 8 ad n» 277 ci-aprös). — A teneur du
nouveau tarif gönöral, Icb surtaxes sont les suiyantes: blanebis "20 %, teints et tisS6s eni
deux coulenrs 80%, tisaes en plusieurs couleurs, mercerises ou imprim6a 40 °/o.

9) Sans surtaxe dans,l'ancien' tarif; nouveau tarif general 25%.
8) A teneur dn nonveau tarif general, la classe de poids sera fix6e aprbs deduction

de 15% dn poids des tissns termines, pour couleur et appröt.
'

Ceei aurait pour
consequence qu'un tissn pesant, par ex., 68 g ä l'etat brut et 63 g par nr seulement, une
fois blancbi, teint, etc., rentrerait dans la elasse la plus impose.e des tissus, soit celle
de 60 g et moins (n° 277, § 3).

7) Nouvean tarif general: surtaxe de 25 %.
8) A'ncien8 droits: ecrus 30.—, blanchis'50.—, teints oufde fils teints 55.— et 60.—,

mouchoirs de poehe et de.töte imprimes 55.—, autres tissus de coton imprimes 80.—.
Plus l'obrt ascendant k 7 % de la valeur.

') Comme dans les traites de la Serbie avee l'Allemagne, l'Italie et la Grande-
Bretagne.

Comme dans le traite anglo-serbe.

N° du
tarif serbe

Draft con-
ventlonnel
Dinars per q

Note ad ex 277. — Articles de Glaris, o'est-ä-dire
mouchoirs et mouchoirs de töte, cachenez, foulards, cbäles,
fiebus, etc., de tout genre et de toute idimension: de

coton, imprimes, avec ou sans appröt, unis, croisös ou
cröpös,1 toutes surtaxes1 comprises (a environ 106. — ä
132, — ; n 297.— ä 413.—) 120.—

Lorsque ces.articles sont emballös dans des caisses,
une deduction de 20 % de tare sera consentie sur le poids
brut'). |

Pour bönöficier du droit de 120 dinars, ces articles
doivent ötre accompagnös de certificats d'origine, ömanant
des.autoritös oommunales du lieuide production.

Le visa consulaire n'est pas exigible pour ces
certificats.

II est convenu que toute concession plus ötendue que
la Serbie pourrait accorder ä un autre 6tat en faveur
des tissus de coton imprimös de n'importe quelle nature,
sera applicable de plein droit aux articles de Glaris men-
tionnös ci-dessus.

ex 281 Dentelles brodöes (broderies aeriennes) de tout genre en
coton sans tissu visible (a env. 800. — n blanchies
1200. —; teintes 1300. —) 550.—')

ex 282 Broderies sur tissus de coton:
1® Broderies au crochet, ä la main ou ä la möcanique,

möme avec application de tout,autre tissu:
a. avec fils b'rodeurs en soie (a 300.—' plus 7 %

de la valeur; n blanchies 1440.—, teintes 1560.—) 700.—3)
b. avec fils brodeurs d'autres matiöres textiles

(a environ 500.—; n blanchies 1200.—, teintes
1300.—) 550.—')

2° Broderies au plumetis, de toute espöce, möme aveo
application de tout autre tissu:

a. avec fils brodeurs en soie (a 300.— plus 7 %
de la valeur, n blanchies 1440.—, teintes 1560.-^-) 700—')

b. avec fils brodeurs d'autres matiöres textiles
(a environ 550.—; n blanchies 1200.—, teintes
1300.—) 550.-")

Note ad ex 281 et ex 282. — Les droits fixös pour
ces positions comprennent toutes les surtaxes prövues
dans les notes gönörales ä la V« classe du tarif serbe *).

ex 335 Tissus serrös de soie pure (a env. 1300. —; n blancs
1 3000 — de couleur 3250. —) 1500.—')

Note ad ex 335, 1. — Les tissus de soie pure blanchis,
teints ou imprimös, sont soumis ä une surtaxe de 10 % °).

ex 338 Gaze de soie ä bluter, y compris les garnitures confec-
tionnöes pour blutoirs (a env. 1800. —; n en piöces
1800. — confectionnöe 22oD. '—) exeupt

Note.ad ex 338. — Les articles mentionnös dans ce
numöro ne sont soumis ä aueune des surtaxes prövues
dans les notes gönörales ä la V° classe du tarif serbe1)..

ex 404 Tresses de paille ou d'autres matiöres vögötales (ä l'ex-
ception de la"sparterie) pour la chapellerie: pures ou
mölangöes de matiöres textiles de toute espöce, les
matiöres vegötales dominant en poids8):

1° non blanchies, non teintes '
exempt

2° blanchies, teintes 5.—
410 Sparterie (fils de matiöres textiles collös ensemble) de

tout, genre pour la chapellerie, möme combinöe'avec
des fils isoles de matiöres textiles0) 200.—

635 Genörateurs avec tous leurs accessoires pour les machines
ä vapeur fixes et mobiles (a exempt, mais obrt de 7 %
de la valeur; n 6,—) exempt10)

636 Machines ä vapeur, fixes ou mobiles: locomobiles loco¬
motives et les tenders, turbines ä vapeur, draisines ä
vapeur et en gönöral toutes les machines dobt le moteur
fluide est la vapeur; machines avec le fluide,liquide
(ä naphte, äpötrole, ä benzine, ägazoline, etc.) et toutes
les machines dont les moteurs sont ä d'autres fluides
que la vapeur (ä l'exception des dynamos et des ölectro-
moteurs, voir n° 642 ci-aprös); marteaux möcaniques,
moteurs ä navigation, moteurs hydrauliques avec
pistons, turbines, roues hydrauliques et grands ventila-
teurs pour l'industrie, montös ou dömontös; piöces de
rechange pour ces machines (a exempt, mais obrt de
7% de la valeur; n 12. —) exempt10)

637 Machines agricoles (a exempt, mais obrt de 7% de la
valeur) ' ' '

1° Machines ä battre le ble et charrues ä vapeur (n 8.—) exempt1?)

') Par rdglement du lor mars 1906 eonceruant la tare, la deduetioe de tare pour
les tissus de coton en caisses fut rdduite de 20% ä 15%.

2) Trait6 germano-serbe : 600. —.
3) Comme dans le traitö germano-serbe.
4) Voir plus'hant les accords tarifaires concernant ces notes gdndrales.
") Comme; dans les traitds de la Serbie avee la.France et l'Italie. — Les tissus

elairs sont soumis dgalement d'apres(le traitd'franeo-serbe ä un droit de,.1800.—.
a) Cette disposition est contenue aussi dans le traitd italo-serbe. —' Les'surtaxes

eomportent d'aprös le nouveau tarif gdndral: blanchis 20 % (conventionnclle 15 %), teints
80% (20%) et imprimös 40% (20%).

7) Voir ces notes gönörales ci-dessus.
8) Anciens droits: tresses en paille, liber, etc., pure,s 10.— ; mölangöes de coton

ou de .lin 80.—, de erin .100. —, de .soie 700.—,.dcmi-soie 850.—. Plus l'obrt (7% de
la valeur) de 30.— env. sur les tresses de paille pures, de 200.— ä 250.— env. sur
les tresses mölangöes.

Nouveaux droits: tresses de paille, etc., pures: brutes 50.—, blanchies, teintes '

70.—; mölangöes de soie' 500.—, d'autres inatiöres textiles 250.—.
°) Jusqu'ici probablement comme la passementerie: de coton et de lin 80.—, de

crin 100.—, de soie 700.—, de mi-soie 350.—, plus l'obrt (7% de la valeur). Nouveau.
droit unique 250.—.

10) Comme dans le traitö anglo-serbe.
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No du
tarlf »erbe

638

639

exempt1)

6.—

o—')

841

642

643

ex 646

Droit csn-
venttonnel

Dinars per q

2° Moissonneuses, laucbeuses, machines k rejeter 1'engrais
i

' en morceaux et en poussiöre, machines k amortir les
semences et autres produits, machines k semer,
presses k via, etc. (n 10. —)

Machines ä travailler les mötaux, • les pierres ou le bois,
telles que: .machines k rahoter et k percer, tours,
machines k Iraiser, k scier, k aiguiser, etc. (a exempt,
mais ohrt de 7% de la valeur; n 6.—)

Machines k coudre, k tricoter et k hroder, mötiers k den-
telles, k .honneterie, k,tulle; pieces dltacböes de ces
machines (a exempt, mais obrt de 7 % de la valeur; n 8. —)

Toutes les machines pour l'industrie textile; metiers, ca-
landres, machines k cylindrer, k carder, k divider, ä
presser, k gaufrer, k sicher, etc.; machines pour la
minoterie, la brasserie, la fabrication de ciment,
machines pour tuileries, fabriques de produits cöramiques,
imprimeries, tanneries et toutes autres industries,
machines k fabriquer le papier, etc.; pieces dötachöes de
toutes ces machines (a exempt, mais obrt de 7 % de
la valeur; n 8.—)

Machines et appareils non dönommes ou compris ailleurs
(a exempt, mais obrt de'7% de la valeur; n 20. —)

Machines dynamos, ölectro-moteurs, transformateurs (Urn-
former) et autres moteurs ölectriques avec accessoires;
piöces dötachdes de ces machines. (a exempt, mais obrt
de 7 % de la valeur; n 30. —):
PpQflTlt '

1° plus de 30 q 15.—4)
2° plus de 5 jusqu'ä 30 q 22.—4)
3° 5 q ou moins 30—4)

Transformateurs, condensateurs, accumulateurs, Electrodes
et leurs parties ddtachdes (a 50. — plus Ohrt de 7 % de
la valeur; n 20. —)

Appareils tdldgraphiques et tdldphoniques, ohjets pour
Installation de soianerles Electriques d'appartement,
microphones, elements de piles galvaniques söches ou
thermiques (a 50.— plus obrt de 7 % de la valeur;
n 150. —) '

Appareils de mesurage (ampöres, watts, volts), compteurs
Electriques, tableaux commutateurs, appareils de süretE
(coupe-circuits, para-foudres, etc.) et de resistance
(rhdostats), commutateurs de tout genre (a 50. — plus
obrt de 7 % de la valeur, n 450. —)

exempt*)

6.-')

20.—4)

60.—")

vo. 4)

') Commn dans Ic trait.6 anglo-nerbe.
3) Traite germano-scrbc'B.— uniquemcnt pour machines ä coudre.
*) Le traite anglo-serhc ne stipule 1'exemption qu'en faveur des machines pour

l'industrie textile et Icnrs piöces d6tach6cs.'
4) Commp dans le traitß germaiio-serlie.

Handelsvertrag mit Serbien
Berichtigungen. In unserer gestrigen Publikation ist bei Position 659

des serbischen Tarifs die Anmerkung zum Vertragszoll von 4 in 2 zu
korrigieren.

Ferner ist die Anmerkung zu Position 662 dahin zu berichtigen, dass
die alten sorbischen Zölle für Taschenuhren betrugen (dinars per kg):
goldene 25.—, 'silberne 10.—, vergoldete oder versilberte 2.—, aus Stahl
oder Nickel-2.—.

Taschenuhren waren im alten serbischen Tarif nicht genannt; die
serbische Ilandelsstatistik giebt einen Ansatz von 50 Cts. per kg an, der
aber, wie wir nachträglich konstatiert haben, unrichtig ist.

N° du
tarlf serbe

ex 648

659

662

Droit
convention nel

--Mors »er q

Note. Les appareils de mesurage, compteurs,.tableaux r-

commutateurs, appareils de süretE et de resistance etles
commutateurs qui servent d'accessoires aux machines
dEnommEes au n° 642 et importes avec celles^ci seront
admis aux mEmes taux que ces machines.
Autres accessoires (c. k. d. autres que boules ,et poires

montees-pour lampes electriques')' pour l'eclairage
Electrique, tels que montures pour lampes electriques,
commutateurs, appareils de süretE, .materiel d'isolation,
rohinets• convertisseurs, etc. (a 50.— plus ohrt de'
7% de la valeur; n 420.—)

Instruments et appareils de matbEmatiques, de gEomEtrie,
de pbysique, de chimie, de Chirurgie; manomfetres,
vaeuomötres, micrometres,; indicateurs, arEomEtres,
hydromEtres, globes terrestres (a 50. — plus obrt de
7 % de la valeur; n' 450. —) 125.—')

Montres de poebe *): par pifec«

1° avec hoites en or, dorEes ou plaquees, meme garnies
de pierres prEcieuses (n 6.— par pieoe) .;

2° avec boites en argent ou argentEes, ou k carrures,
anneaux, etc., dorEs, aveo gravures ou autres
decorations en or ou dorEes (n 2.— par piece) •.

3° avec hoites en metaux non prEcieux ou leurs alliages,
meme k carrures, anneaux, etc., dor6s ou argentes
(n 4.— par pifece)

75.—*)

1.—

—.50

— .25

Les concessions suivantes sont faites par la Suisse a la Serbie (les
droits en vigueur jusqu'ici sont indiquEs entre parentheses).

N° du tarlf

25«

29a

ex 482

par q brut.
fr.

Prunes et pruneaux sees ou tapes, non desosses, quel que
soit leur emballage (3.—) -. 2.—

Marmelade de'prunes (pekmes) sans sucre et sans alcool
(25--) 2.-

Tapis de pieds non tissEs ä la fagon du velours, avec
chaine en fils de laine Ecrue retors et trame en Iiis de
laine teinte, avec franges venues au tissage et simple-
ment nouEes (50.—4) 25.—

1

') Le traitö gerinano-scrbc a li6, ici, le droit de 120.— du nouveau tarif ..geaEral.
2) Comme dans le traitE eermano-serbe.
3) Ancient droits (par kg): en or 25.—, en argent 10.— en acier ou nickel 1.20,

dorees ou argentEes 2.—. Pins l'obrt de 7°/o de .la valeur.
4) Les tapis de re genre sans franges rentrent dans le n® 481 du tarif d'usage

suissc (fr. 30 par q).

Ausländische Banken.
-Banque

28 fdvrier
fr.

3,621,620.720
1,351,713,108

Oesterreichitch
23. Februar

Kronen
1,407,327,380

21 fevricr
Encai88e md- fr.

Ullique 3,630,582,476
Portefeuille 1,115,301,779

15. Februar
Kronen

MeUUbestand 1,405,455,276
Wechsel:

aaf das Ausland 60,000,000
auf das Inland 551,367,299

60,000,000
525,410,183

— Banqaes (trangire»
de France.

21 fdvrier 28 fdvrier
Circulation de tt. a.

billets. 4,747,385,755 4,929,354,270
Comptescour. 723,414,103 786,869,440

Ungarische Bank.

15. Februar 23. Februar
Kronen Twxmm

Notenzirkulation 1,741,274,000 1,712,012,930

Kurzfall. Schulden 204,391,225 202,691,280

Annoncen-Pacht:
Kadolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles Rdgie des.annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

PoilrailrilWi 1 fi. in Ftinl
EIITL^DTJITQ-

zur

ordentlichen Generalversammlung
Freitag, den 15. März 1907, nachmittags 3 Uhr

im JRestaurant dii ÜSTord in Zürich I
Traktanden:

4) Protokoll.
2) \ orlage der Jahresrechnung und Bericht des Verwaltungsrates

über die verllossene Gescbäftsperiode.
3) Bericht der Recbnungsrevisoren und Decharge-Erteilung an Ver^

waltungsrat und Direktion.
1) Beschlussfassüng über den Antrag des Yerwaltungsrates betreffend

Beschaffung eines Prioritätsaktienkapitals und Reduktion des
Stammaktienkapitals.

5) Beschlussfassung über Zeichnung und Einzahlung dieses Prioritäts-
kapitais.

6) Statuten-Revision.
7) Periodische Neuwahl des Verwaltungsrates.
8) Wahl der Revisoren.

Rechnung und Bericht des Verwaltungsrates und der Revisoren liegen
8 Tage vor der Generalversammlung auf dem Geschäftsbureau in Frauenfeld

zur Einsicht der Aktionäre auf. Gegen Ausweis des Aktienbesitzes
können die Eintritts- und Stimmkarten vor Reginn der Generalversammlung
bezogen werden.

Frauen fehl, den 4. März 1907.
Iber Verwaltungsrat.

Die Buclidruckerei H. JENT in Bern
BmglleUt sieb dem Tit. Hantetanie zarAnlertiomio aller yortommeiiden Formulare.

Rasche und geschmackvolle Ausführung.

OMicfti toralvnilig der Aktionäre

Sonntag, den 17. März, naolimitt. 3 Ulli"
im Holol 'Bristol in Ragaz

Traktanden:
4) Abnahme des Berichtes, der Jahresrechnung und Bilanz pro 4906.
2) Bericht der Kontrollstelle und Decharge an den Verwaltungsrat

und dessen Organe.
Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes. (598:)
Wahl der Kontrollstelle.
Antrag des Verwaltungsrates über Erhöbung des Aktienkapitals.
Antrag des Verwaltungsrates über eventuelle Fusion mit andern

Geschäften oder Angliederung an ein' grösseres.
7) Umfrage.

Die Jahresbilanz und Bericht der Kontrollstelle werden vom 5. März
hinweg auf der Bank zur Einsicht der Aktionäre' aufgelegt sein. Gegen
Ausweis über den Aktienbesitz können die Eintrittskarten zur
Generalversammlung vom 5. März an. auf unserem Bureau bezogen werden, wo
gleichzeitig auch der gedruckte Jahresbericht pro 4906 in Empfang genommen
werden kann.

Ragaz, den 25. Februar 4907. :

Der Präsident des Yerwaltungsrates!
lltl. Bächtold.'

3)
4)

II

Zur Verwertung eines Patents der Heizungsbrauche und zur Ver-
grösserung des seit Jahren gut eingeführten Geschäftes in Heizungsänlagen
auf dem Platze Genf wird (548')

welcher sich mit einer Einlage von ca. Fr. 30,000 beteiligen kann.
Gefl. Anfragen unter.Chiffre Zag E 117 an Rudolf Mosse, Bern.
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Widemanns

Handelsschule
1 Gegründet 1876

Rein kaufmännische Fachschule mit halbjährlichen und jährlichen Kursen.
Handelsfächer und moderne Sprachen

Schüleraufnahme namentlich im April und Oktober,
Prospekte gratis und franko Ausgezeichnete Referenzen

Die Direktion: Mir. jur. Miene Widemann

Basel
13, Kohlenberg, 13

(1)

Comptolr d'Escompte He Geneve
MM. les actionnaires sont convoques en

g'£n£rale ordinaire
le mardi, 5 mars, ä 4 heures apres-midi

In Chambre de Commerce, Boulevard du Theatre, 2

Ordre du jour:
1° Rapport de l'administration sur i'exercice 1906.
2° Rapport de MM. les commissaires-verificateurs.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.

:

(430)
4° Election de cinq administrateurs.
5° Nomination des commissaires-verificateurs pour l'exercice 1907.

Pour assister ä l'ässemblee generale, les actionnaires doivent döposer
leurs titres cinq jours au moins avant la reunion, au siöge de la sociötö,
rue Diday, S.

Conformement ä Particle 46 des Statuts, le compte de profits et pertes
et le rapport des commissaires-vörificateurs seront mis ä la disposition des
actionnaires dans les bureaux de la direction ä partir du 20 courant.

Geneve, le 15 fövrier, 1907.

Le president du eonseii d'administration:
A. Itamu.

Meck, Backsteinfabrik, Zürich
Die Generalversammlung der Aktionäre

findet statt Montag, den 4. März 1907, vormittags 10% Uhr im Gesellschaftszimmer

der Tonhalle, 1. Stock, Eingang Gotthardstrasse.

Traktanden:
1) Genehmigung des Geschäftsberichtes pro 1906.

j

2) Abnahme der Rechnung und Decharge-Erteilung.
3) Feststellung der Rividende.
4) Erneuerung der gesamten Verwaltungsbehörden.
5) Kreditbegehren zur Ausführung von Ergänzungsbauten.

Der Geschäftsbericht und die Stimmkarten können von den Aktionären
auf dem Bureau der Gesellschaft gegen Ausweis über den Aktienbesitz
•und unter Angabe der Nummern bezogen werden.

Zürich, den 15. Februar 1907.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

(446)

Hardmeyer-Blenler.

Gewerbebank Basel
Ordentliche Generalversammlung

Die Herren Aktionäre werden auf Samstag, den 16. März 1907,
nachmittags 3 Uhr, zur ordentlichen jährlichen Generalversammlung, ins Hotel
Metropol, I. Stock (Barfüsserplatz), höflichst eingeladen.

Traktanden:
1) Prüfung und Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Jahres¬

rechnung und Bilanz pro 1906 nach Entgegennahme des Berichtes
der Kontrollstelle.

2) Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes pro 1906.

3) Wahlen in den .Verwaltungsrat.
4) Wahl der Kontrollstelle pro 1907.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung samt Bericht der
Kontrollstelle sind bis zum Tage der Versammlung auf unserm Bureau
aufgelegt. Jahresberichte stehen jederzeit zur Verfügung.

Stimmkarten werden gegen Deponierung der Aktien an unserer Kasse
oder Bankausweis bis 14. März ausgeliefert

Basel, den 25. Februar 1907.

(589-)

Im. Auftrage des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

H. .Jetzier.

OfRcine Writhe Genovesl in Genna
; Die durch Bekanntmachung vom 25. Februar 1907 auf den 27. Miirz'

1 1907 einberufene

ordentliche und ausserordentliche Generalversammlung ^
muss eingetretener Hindernisse wegen auf

Samstag, den. 30. März 1907, nachmittags 2 Uhr
im Palazzo Negrotto (Via del Campo, 12), in Genua, verschoben werden.

Die Tagesordnung bleibt dieselbe. (595)
Genua, den 1. März 1907.

Der Präsident des Verwaltungsrates:
Dr. E. Kathenau.

COMMUNE X>E LAUSANNE
Eilt i et iYlo de 19. Amoitineiit de II.

3,# tirage d'obligations remhounaliles ä !r. 500 le 1er juin 1907

1" S6rie 4 %> 1899
32 1546

158 1572
249 1573
606 1605
725 1769
951 1773

1345 1812
1394 2076
1439 2267

2429
2742
3044
3085
3156
3304
3527
3726
3853

4391 5359
4536
4568
4810
4899
4948
4966
4995
5179

5444
5526
554S
5609
5712
5726
5S11
5907

6015
6097
6322
6329
6381
6546
6951
6982
7119

7177
7557
7633
7635
7988
8224
S271
8289
8316

S318
S3 23
8370
8529
8565
8594
8688
8798
8851

8884
8896
8912
8921
9219
9283
9289
9297
9408

9415
9430
9504
9506
9556
9723
9761
9871
9955

3>»° Stfrie 4'/i 7» 1ÖOO
10015 10743 12782 14260 14992 15829 16614 17856 18973 19727
10024 11151 12892 14409 15045 15858 16615 18140 19130 19880-
10031 11354 13010 14435 15107 15997 16826 18311 19172 19881
10058 11666 13252 14559 15442 16252 16981 18392 19181
10332 11716 .13293 14587 15445 16280 17071 18405 19213
10402 12146 13553 14623. 15455 16286 17284 18445.19289
10410 12434 13830 14722 15477 16300 17497 18620 19394
10427 12631 14071 14S36 15695 16371 17499 18679 19396
10562 12714 14106 14991 15792 16483 17504 18760 19429

»»" S<5rie 4% 1901 (594')
.20039 20645 21833 22942 23607 25029 26020 26741 27923 28464
203072083221969 22948 23911 25023 26094 26806 27946,28554
20317 20850 22051 23012 23943 25126 26234 26921 27t48 28732
20391 20932 22072 23013 24314 25413 26400 27034 28107 29196
20516 21066 22235 23026 24695 25695 26431 27175 28144 29298
20534 21387 22356 23027 24711 25713 26520 -27237 28230 29533
20562 21471 22416 23251 24727 25815.26568 27442 28375 29578
20569 21486 22507 23455 24728 25863 26602 27837 28434 29638
20603 21562 22611 23546 24999 26002 26624 27914 28460 29720

Les obligations suivantes, sorties au tirage de 1906, n'ont pas encore
etö prösentöes au remboursement: N0ä 1829, 1937, 6598, 9876, 11144,
11158, 11224-, 11893, 14327, 19939, 25146, 25223, 26678, 26746, 26917.

Lausanne, le 28 fevrier 1907. Direction des Finances.

Actien-Brauerei Wil
'I

;

j An die Hl» Stainmahtioniire!
In der Generalversammlung vom 24. Januar a. c. wurde die Reduktion

des Stammaktienkapitals um Fr. 150,000 beschlossen, in-dem Sinne, dass
10 alte Stammaktien gegen 7 neue Stammaktien umgetauscht werden
sollen und dass gleichzeitig für diese Fr. 150,000. — neue Prioritätsaktien
I. Ranges (600 Stück ä Fr. 250. —), mit Vorzugsdividende von 5 °/0, zur
Ausgabe gelangen. Den Stammaktionären ist für diese ganze neue Emission
das Vorzugsrecht gewahrt und zwar geben 7 neue Stammaktien das Anrecht
auf 3 neue Prioritätsaktien I. Ranges gegen Vergütung des Nominalbetrages
von je Fr. 250. —per neue Prioritätsaktie. (562-)

Die Inhaber von Stammaktien werden hiemit aufgefordert, die
betreffenden Aktien bis 15. März beim Schweiz. Bankverein in'St. Gallen
oder bei der Bank in Wil, behufs Umtausch einzuliefern und gleichzeitig
ihr Vorbezugsrecht auf die -. neuen Prioritätsaktien I. Ranges geltend zu
machen.. Formulare für diese Anmeldung sind bei genannten beiden Ranken
erhältlich. Nach 15. März wird die Subskription freigegeben.

Wil, den 21. Februar 1907.

Der VerwaltmrnsraL
I" Komprimierte blanke Stahl-

Grösstes Lager. — Prompte und billige Bedienung.

Affolter, Christen & Co., Basel.
Eisen und Stahle en gros. (43 R

Ed. v. WALDKIBCH, Advokat
Rechbsbureau fur

Markenschutz und geistiges Eigentum
(ll;) Christoffelgasse .4, Bern.

On demande ä acheter
d'occasion un moteur ä gaz pauvre
de 6—10 HP, et si possible encore
en activite.

A ia möme adresse on offre ä
vendre, pour changement de courant
nn moteur clectrique ä l'ötat de neuf
de la fabrique d'Oerlikon, 2 HP.
Courant alternatif monophasö 105
voltes 24,5 Amp. 1200 tours avec
tous les accessories.

Un moteur k pctrole de 3 HP de
la fabrique de locomotives Winter-
thour, trös bien conservö et pouvant
Stre essayö. (569-)
S'adresser chez Roulet & Cie, Bienne.

CS-eenjLcIbLt:
Eine erste Hypothek von ca.

Fr. 60,000
auf eiu neu erbautes Geschäftshaus.
Pünktliche Verzinsung. (581')

Offerten unter Z K 1660 an die
Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

Kisten I
Leistungsfähige Kistenfabrik wäre

noch imstande im Laufe des Jahres
10 bis 20 Wagoiis Kisten zu liefern.

Schriftliche Anfragen sind zu richten

unter Chiffre B 20, 941 L an
Haasensteih' & Vogler, Lausanne.

Röstmaschinen, bestes System. Ref.
Anfr. an Postfach 4101, Basel. (237)
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Sohvaizaiisehe IMgenossenscliafi
Bundesbahnen

EMISSION
Ol

von Fr. 5(1.(1(1(1,(1011 :|
101
2 0 Obligationen Oer Schweizerischen BnnOeMnen

Serie K.
Der Schweizerische Bundesrat hat unterm 18. Februar 1907 beschlossen, der Generaldirektion der Schweizerischen Bundesbahnen, zur Deckung ihrer

Bedürfnisse für die Erstellungs- und Vollendungsarbeiten dieser Bahnen, sowie für die Anschaffung von Betriebsmaterial, zu übergeben:

Fr. 50,000,000 Homlnal-Kopittil 3 VI. Obligationen der Scitttäzeriscben Bundesbahnen, in 50,000 Titeln 0 Fr. 1000, Serie K,
welche in allen Teilen mit den bereits ausgegebenen Serien A bis I dieses Anleihens übereinstimmen.

Gemäss einer Uebereinkunft, welche unter Genehmigung des Bundesrates zwischen der Generaldirektion der Bundesbahnen und' einem Konsortium von
Banken abgeschlossen wurde, hat das letztere diese

Fr. 50,000,000 S1]» w|0 Fun<lesl>aim-Obligationen, ^erie K
fest übernommen.

Zwei Drittel dieses -Betrages sind reserviert für den Crödit Lyonnais und die Banque de Paris et des Pays-Bas in Paris.
Das letzte Drittel, mithin Fr. 16,065,000 Nominal-Kapital, ist einem Syndikate von Bänken abgetreten worden, welches diesen Betrag zur öffentlichen

Subskription auflegen wird.

Die 3 '/«°/o Bundesbahn-Obligationen beruhen auf den Bundesbeschltissen betreffend die Erwerbung von schweizerischen Eisenbahnobligationen und Aufnahme
von Staatsanleihen zum Zwecke der Eisenbahnverstaatlichung vom 28. Juni 1899, 29. März 1901, 20. Dezember 1901 und 24. April 1902 und dienen zur
Finanzierung des Rückkaufes der schweizerischen Hauptbahnen, zur Konversion älterer, beim Rückkäufe durch'die Bundesbahnen als Selbstschuldner übernommener
Anleihen der früheren Gesellschaften und zur Deckung der Baubedürfnisse der Bundesbahnen.

Die Obligationen sind zu 3 1/a % für das Jahr verzinslich, und zwar in halbjährlichen Raten auf den 30. Juni und 31. Dezember. Das Anleihen kann
seitens der Eidgenossenschaft nicht früher als auf den 31. Dezember 1911 zur Rückzahlung gekündigt werden. Die Rückzahlung findet bis längstens Ende 1962
in der Werse statt, dass jährlich im Oktober, erstmals 1911, die in dem den Titeln beigedruckten Amortisationsplane vorgesehene Zahl von Obligationen jeder
Serie ausgelost und an dem darauffolgenden 31. Dezember zurückgezahlt wird. Die Eidgenossenschaft-behält sich indessen das Recht vor, vom 30. September
1911 an auf dreimonatliche Voranzeige hin, somit erstmals auf 31. Dezember 1911, die planmässige Amortisation beliebig zu verstärken, wie auch das Anleihen
ganz oder teilweise zurückzuzahlen.

Zins- und Kapitalzahlungcn erfolgen an allen Hauptplätzen der Schweiz ohne Abzug von Kosten, Steuern oder Abgaben und im Auslande zum jeweiligen
Kurs von Sichtwechseln auf die Schweiz. Zahlstellen sind auf allen denjenigen ausländischen Plätzen errichtet, an deren Börsen die Obligationen kotiert werden.
Die Coupons verjähren 5 Jahre und die Kapitalbeträge 10 Jahre nach Verfall.

Hie Eidgenossenschaft verpflichtet sich, nach Konvenienz der Obligationäre und ohne Kosten für dieselben, die Obligationen mit oder ohne Coupons in
Depot zu nehmen und dafür auf den Namen lautende Zertifikate auszuhändigen. Solche Depositen dürfen jedoch nicht weniger als Fr. 5000 Kapital betragen.

Alle das Anleihen betreffenden Mitteilungen an die Obligationäre, insbesondere alle Kündigungen, erfolgen' rechtsgültig durch einmalige Bekanntmachung
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Bundesrat wird diesen Notifikationen überdies eine angemessene Verbreitung durch in- und ausländische. Zeitungen geben.

Für Zins nnd Kapital dos Anleihens haftet die Schweiz. Eidgenossenschaft mit Ihrem gesamten Vermögen; indessen bildet, gemäss der Artikel 8 und 12 des
Bundesgesetzes betreffend die Erwerbung nnd den Betrieb von Eisenbahnen für Rechnung des Bundes und die Organisation der Verwaltung der Schweiz. Bundesbahnen

vom 15. Oktober 1897, die Verwaltung der Bundesbahnen eine besondere Abteilung, und ist das Rechnungswesen der Bundesbahnen vom übrigen
Rechnungswesen des Bundes getrennt zu halten uiid so zu gestalten, dass ihre Finanzlage jederzeit mit Sicherheit festgestellt werden kann. Der Reinertrag des
Betriebes der Bundesbahnen ist zunächst für die Verzinsung und Amortisation der Eisenbahnschuld bestimmt. Bis Eade 1905 sind ans den Reinerträgen bereits
Fr. 13,651,175.20 zu Amortisationen verwendet, bezw. auf einen Amortisaliouskonto übergetragen worden. Von den weiteren Überschüssen sind 20% so lange in
einen von den übrigen Aktiven der Bundesbahnen gesondert zu verwaltenden Reservefonds zu legen, bis derselbe, Zinsaufrechnung inbegriffen, Fr. 50,000,000
erreicht • haben wird. Die übrigen SO % sind im Interesse der Bundesbahnen zur Hebung und Erleichterung des Verkehrs, insbesondere zur Herabsetzung der
Personen- und Gütertarife und zur Erweiterung des schweizerischen Eisenbahnnetzes, vorzugsweise desjenigen der Nebenbahnen, zu-verwenden.

Die Koticrnng der neuen Serie K wird an den Börsen von Basel, Bern, Genf, Lausanne, Zürich, Amsterdam, Brüssel, London nnd Paris, wo die früheren
Serien bereits kotiert sind, nachgesucht werden.

Siilbiil£.irjlLpfIonDie unterzeichneten Banken, welche die vorerwähnten
Fr. 16,665,000 Vj° % Bnndesbalin-Obligallonen,

den dritten Teil der Serie K ausmachend, gemäss dem vorstehenden Prospektus fest übernommen haben, eröffnen hiermit eine Subskription auf die den genannten
Betrag ausmachenden Obligationen unter folgenden Bedingungen:

1. Der Subskriptionspreis beträgt 99%. zuzüglich der Stückzinsen vom 31. Dezember 190G bis zum Einzahlungstage.
Den Subskribenten wird das Beeilt eingeräumt, Titel zu verlangen, welche mit dem französischen Stempel von 1% versehen sind. In diesem Falle

beträgt der Subskriptionspreis 100 % plus Stückzinse.
2. Die Zeichnungen sind bis spätestens am

3D. MC&1T9E 19bei einer der unten verzeichneten Stellen einzureichen. (565)
3. Die Zuteilung erfolgt baldmöglichst nach Schluss der Subskription durch briefliche Benachrichtigung der Zeichner.
4. Falls die Gesamtsumme der Anmeldungen den'zur Zeichnung aufgelegten Titelbetrag übersteigt, werden die gezeichneten Beträge entsprechend reduziert.
5. Die Einzahlung der zugeteilten Beträge hat vom 15. März bis 30. April 1907 gegen Ablieferung der definitiven Titel zu erfolgen.
Die unterzeichneten Banken behalten sich jedoch für die Lieferung der mit dem französischen Stempel zu versehenden Titel die nötige Frist vor.

Inzwischen;»werden sie den Subskribenten Lieferscheine zustellen, welche von einer der Banken unterzeichnet sind.
Die in Amsterdam, Brüssel, London und Luxemburg .angemeldeten Zeichnungen erfolgen zur Parität der Bedingungen des gegenwärtigen Prospektes.

Die Stempelgebühren, welchen die ausgegebenen Titel in den resp.. Ländern unterworfen werden, sind ausschliesslich von den Subskribenten zu tragen.

Bern. Basel, Genf, Lausanne, Weuenbnrg, Solothurn, Wintertlmr, Zürich, Amsterdam. Brüssel, }

Luxemburg und Paris, }
den 28. Februar 1907.

Kantonalbank von Bern.
Schweizerische Kreditanstalt.
Schweizer. Bankverein.
Union Financi&re de Genfeve.

Eidgenössische Bank (A.-G.).
Basler Handelsbank.

Aktiengesellschaft von SpeyriGo.
Aktiengesellschaft Leu & Co.

Bank in Winterthur.
Zürcher Karitonalbank.
Waadtländische Kantonalbank.
Neuenburger Kantonalbank.

Solothurner Kantonalbank.
Berner Banksyndikat.
Banqüe Suisse et Franchise.
Söci6t6 Gönörale de Bejjgique.
Labouchere, Oyens fi.Cp's Bank«

Internationale Bank in Luxemburg«
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Zeichnungen nehmen spesenfrei entgegen:

in der 18cJbc.-ww
Aarau: Aargauische Bank.

Aargaüische Creditanstalt.
Aigle: Credit d'Aigle.
Altdorf: Ersparniskasse Uri.
Baden: Bank in Baden.
Basel: Schweizerischer Bankverein.

Basler Handelsbank.
Aktiengesellschaft von Speyr & Co.
Schweizerische Kreditanstalt
Eidgenössische Bank (A.-G.).
Bank in Basel.
Basier Kantönalbank.
Gewerbebank und ihre Filiale in

Relsberg.
Handwerkerbank.
Schweizerische Volksbank.
Binswanger & Lebert.
R. N. Brüderlin.
Dreyfus Söhne & Co.
S. Dukas & Co.

Ehinger & Co.
C. Gutzwiller & Co.
Kaufmann & Co.
La Roche & Co.
La Roche Sohn & Co.
Lüsclier & Co.
Oswald, j Gebrüder.
Oswald, Paravicini & Co.
Passavant, Zseslin & Co.
A. Sarasin & Co.
Vest, Eckel & Co.
Zahn &' Co.

Bellinzona: Banca Popolare Ticinese.
Tessiner Kantonalbank und ihre

Filialen.
Bern: Kantönalbank von Bern.

Eidgenössische Bank (A.-G.).
Berner Handelsbank.
Depositokasse der Stadt Bern.
Gewerbekasse.
Schweizerische Vereinsbank.
Schweizerische Volksbank.
Spar- 'und Leihkasse in Bern.
Eug. von Büren & Co.
Fasnacht .& Buser.
Armand von Ernst & Co.
von Ernst & Co.
Grenus & Co.
Marcuard & Co.

Wittenbach & Co.
Bex: Paillard, Augsbourger & Co.
Biel: Kantönalbank von Bern, Filiale.
Brig: Bank in Brig.
Burgdorf: Kantönalbank von Bern, Filiale.
Cbaax-de-Fonds: Eidgenössische Bank (A.-G).

NeuenburgerKantonalbank, Filiale.
Pury & Co.
Reutter & Co.

Chur: Graübündner Kantonalbank.
Bank fur Graubünden.
Bank für Davos.

Davos: Bank für Davos.
Fleurier: Neuenburger Kantonalbank,

Agentur.
Sütter & Co.
Weibel & Co. und ihre Agentur

in Couvet.
Frauenfeld: ThurgauischeHypothekenbank und

ihre Filialen.
Freiburg: Bauque Cantonale Frlbourgeoise.

Banque de L'Etat de Fribourg.
Schweizerische Volksbank.
Fritz Vogel.
Weck, Aeby & Co.

Genf: Union Financiöre de Genöve.
Schweizerische Kreditanstalt.
Schweizerischer Bankverein.-

Genf: Eidgenössische Bank (A.-G.).
Bmique de Paris et des Pays-Bas.
Crödit Lyonnais.
Banque de Döpöts et de Credit
Banque de Genöve.
Comptoir d'Escompte de Genöve.
Schweizerische Volksbank.
Bonua & Co.

j, Chäqvet, Haim & Co.
A. C.heneviöre & Co.
Darier & Co.
H. Ferrier & Co.
Galopin, Forget & Co.
Hentsch & Co.
Lenoir, Poulin & Co.
Lombard, Odier & Co.
Lull in & Co.
Paccard <^,Co.
Ern. Plctet & Co.

Glarus: Bank in Glarus.
Glarner Kantonalbank.

Herisau : Appenzell A.-Rh. Kantonalbank.
Langenthal: Kantonalbank von Bern, Filiale.

Bank in Langenthal.
Lausanne: Banque Cantonale Vaudoise und

ihre" Agenturen.
Eidgenössische Bank (A.-G.).
Banque d'Escompte et de Döpöts.
Crö-iit Foncier Vaudois.
Schweizerische Volksbank.
Sociötö Gönörale Alsacienne de

Banque.
Union Vaudoise du Credit und ihre

Agenturen.
Bory, Marion & Co.
Ch. Bugnion. r •

Charriöre & Roguin.
Chavannes & Co.
Dubois fröres.
Galland & Co.

' Girardet. Brandenburg & Co.
Guye & Co.
G. Landis.
Ch. Mas'son & Co.
Morel-Marcel, Günther & Co.
A. -Regamey & Co.
Cb. Schmidhauser & Co.
Tissot & Monneron.

f Lichtensteig: Toggenburger Bank und ihre
Filialen.

Liestal: Basellandschaftliche Kantonalbank.
Locarno: Banca Svizzera Americana.

Creditö Ticinese und seine Filialen.
Lugano: Bank der Italienischen Schweiz und

ihre Filialen.
Banca Popolare di Lugano und ihre

Agenturen.
Luzern: Bank in Luzern.

Luzerner Kantonalbank.
Crivelli & Co.
Falck & ,Co.
E. Sidler & Co.

Martigny: Closuit fröres & Co.

Montreux: Banque de Montreux.
Schweizerische Volksbank.

Morgcs: G, Fleury.
Monnay, Carrard & Co.
Muret & .Co.

Neuenbürg: Neuenburger Kantonalbank mit
ihren Agenturen in Cernier,
Couvet, Locle, Ponts-de-Martel
und ihren Korrespondenten im
Kanton.

Berthoud & Co.
Du Pasquier, Montmollin & Co.
G.' Nicolas & Co.
Pury & Co. •

Nyon: Baup et Co. und ihre Agenturen.
Gonöt et Co. und ihre Agenturen.

Olteu:
Payerne:

Pruntrut:

Schaffhausen

Schwyz:

Sentier:
Sitten:

Solothurn:

Staris:

St. Gallen:

St. Immer:

Thun:
Vivis:

J < A

Solothürner Kantönalbank* Filiale.
Banque Populaire de la Broye und

ihre Agenturen.
Assal & Co.
Kantonalbank von Bern, Compt
Schweizerische Volksbank.

: Bank in Schaffhausen.
Schaffhauser Kantonalbank.
Vogel & Co.
Bank in Schwyz.
Kantonalbank Schwyz.
Crödit Mutuel de Ia Vallöe.
Caisse Ilypothöcaire et d'Epargn

du Valais.
de Riedmatten & Co.
Solothürner Kantonalbank.
Solothürner Handelsbank.
Henzi & Kully.
Kantonale, Spar- & Leihkasse

Nidwaiden.
,tSchweizerische Kreditanstalt.

Schweizerischer Bankverein.
Eidgenössische Bank (A.-G.).
Bank in St. Gallen.
Schweizerische Volksbank.

" St. Gallische Kantonalbank.
Toggenburgerbank, Comptoir.
Bischofberger & Co.
Brettau'er & Co.
Wegelin & Co.
Kantönalbank von Bern, Filiale.
Schweizerische Volksbank.
Kantonalbank von Bern, Filiale.
Eidgenössische Bank (A.-G.).
Crödit du Röman und seine

Agenturen.
Chavannes, de PalAzieux & Co.
Couvteü & Co.
A. Cuönod & Co.
William ,Cuönod & Co.
G. Montet.j,
Bank Wädenswil.,
Thurgaüische Kantonalbank und

ihre Filialen.
Bank in Winterthur.
Zürcher Kantonalbank, Filiale.
Hypothekarbank.
Schweizerische Volksbank.
Crödit Yverdonnois und seine

Agenturen.
A. Pigüöt & Co.
Bank in.Zofingen.
Bank in Zug.
Zuger Kantonalbank.
Schweizerische Kreditanstalt samt

ihren Depositenkassen HI & V.
Eidgenössische Bank (A.-G.).
Schweizerischer Bankverein.
Zürchor Kantönalbank.
Aktiengesellschaft' Leu & Co.
Bank id Winterthur.
Gewerbebank Zürich.
Inkasso- und Effectenbank.
Leihkasse der Stadt Zürich.
Schweizerische Volksbank.
Julius Bär & Co.
Zürcher Depositenbank.
Kugler & Co
Orel Ii im Thalhof. (565)
J. Rinderknecht.
Schlüpfer, • Blankart & Co.
Alfr, Schuppisser & Co.
Vogel & Co.

Im J9L. »1 s« sä. «9L « s
Amsterdam: Labouchere, Öyens & Co's Bank.
Brüssel: Sociötö Gönörale de Belgique.
London: Swiss Bai kverein.
Luxemburg: Internationale Bank in Luxemburg.

Wüdehswil:
Weinfeldch:

Winterthur:

Yverdon:

Zofingen:
Zug:

Zürich:

A.1 in Basel

Ordentliche tiencratversammlung der Aktionäre
Dienstag, den 12. März 1907, nachmittags 2 Uhr

im Bnrean der Gesellschaft in Basel.

Yerhandlungsgegenstände:
1) Entgegennahme der Jahresrechnung per 15. September 1906 und

Bericht der Kontrollstelle.
2) Wahl der Kontrollstelle. (599-)

Die Bilanz und der Bericht der Kontrollstelle liegen vom 4 März an
zur. Einsichtnahme durch die Aktionäre im Bureau der Gesellschaft auf.

Basel, den 2. März 1907.
^»er„Verwaltung*rat.

L
AWelU-Fwrrer,Zürich I,

Barengasse 29. — Telephon 4726.
Intern.' .Möbeltransport and Spedition.

Lagerhaus. — Camionnage. (42;)

Aargauische Bank iü Aarau
EINLADUNG

zur

ordenlliclien Generalvcrxanuniung der Aktionäre
auf Freitag, den 15. März 1907, nabhm. 2'/< Uhr

im Kommissionszimmer des Grossratsgebdndes.
,i! '

Traktanden:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes und Rechnung für das Jahr 1906.

2) Bericht und Antrag der Herren Rechnungstevisoren.
3) Abnahme der Rechnung und Döcharge- Erteilung an die

Verwaltungsbehörde.

4) Wahl von sechs Mitgliedern des Verwaltungsrates auf eine neue
Amts lauer.

5) Wahl von drei Rechnungsrevisoren und drei Suppleanten für das

; Jahr 1907.

6) Dekrelsänderungen. (515')
Aarau, den 20. Februar 1907.

Der Bankpräsident:
JE Inler.
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BANK IN SCHAFFHAUSEN

Emission von 3000 neuen Aktien ä Fr. 500 nominell

DieJ ordentliche Generalversammlung der Aktionäre der Bank in Schaffhausen vom 22. Februar 1907 hat die
^Erhöhung des Aktienkapitals von 3 auf 41/» Millionten "Franken beschlossen.

Der Verwaltungsrat bringt auf Grund dieses Beschlusses und der ihm erteilten Ermächtigung 3000 neue auf
den Inhäber lautende Aktien der Bank in Schaffhausen von je Fr. 500 nominell unter folgenden Bedingungen zur
Subskription:

1) Der Emissionskurs beträgt

für eine Aktie von Fr. 500 Nominalwert, zahlbar wie folgt:
a. Fr. 350 am 31. März 1. J.
b. Fr. 250 am 30. September 1. J.

Zusammen Fr. 600 wie oben.

2) Für Einzahlungen, welche erst nach dem 31. März resp. 30. September geleistet werden, wird ein
Verzugszins von 6 °/o p. a. erhoben.

3) Das Aufgeld von Fr. 100 pro Aktie nach Abzug der Emissionsspesen wird der Reserve zugeteilt.
4) Die neuen Aktien sind vom 1. Juli 1907 an dividendenberechtigt und nach erfolgter Volleinzahlung

stimmberechtigt.
5) Für die Einzahlung des Aufgeldes und der ersten Hälfte des Nominalwertes werden den Zeichnern auf

den Inhaber lautende, mit 50 */o liberierte Interimsscheine, und für die Resteinzahlung und gegen
Rückgabe der Interimsscheine voll liberierte definitive Inhaber-Aktien-Titel mit halbem Dividendencoupon
pro 1907 u. ff. verabfolgt.

6) Die neuen Aktien werden in erster Linie den bisherigen Aktionären zum Bezüge angeboten; je zwei alte
Aktien geben Anrecht auf eine neue.

Für die von den alten Aktionären nicht bezogenen Stücke wird gleichzeitig die freie
Subskription eröffnet.

Bei der Zeichnung sind die.Nummern der alten Aktien aufzugeben. Mit Ablauf der Subskriptionsfrist
erlischt das Bezugsrecht.

7) Die Subskiiption auf die 3000 neuen Aktien der Bank in Schaffhausen findet statt in der Zeit

vom 25. Febraar bis und mit 9. März 1907
In Schaffhausen: An unserer Hasse.

Bei der Schweiz. Kreditanstalt.
Bei der Bank in Winlerthnr.
Bei der Basler Handelsbank.

Bei der Thnrganischen Hypothekenbank, sowie bei deren Filialen in Arbon,
Kreuzlin^en, Homaiishoru und Weinfelden.

Bei der Thnrgauischen Kantonalbank, sowie bei deren Filialen in Amriswil.
Bischot'szell, Kreuzlinsen, Frauenfeld und Roniaushorn.

bei welchen Zeichnungsstellen die erforderlichen Zeichnungsscheine bezogen werden können.

8) Die Zuteilung der auf die freie Subskription entfallenden Aktien erfolgt sobald wie möglich nach
Schluss der Zeichnung mittelst brieflicher Anzeige an die Subskribenten. Im Falle einer Ueberzeichnung
findet eine gleichmässige Reduktion der freien Anmeldungen statt.

SehafThausen, den 23. Februar 1907.

In Danen des Vetwalliptes des Bank in SsMtansen,

Der Präsident:
(461;) C. Sturzenegger.

Die Direktion:

Habicht. Breiter.

Iii Zürich:
In Winterthur.:
In Basel:
In Fraueiifeld:

In Weinfelden:

branchekund. Reisender
für erstklassige

Schreibmaschine
per sofort gesucht.

Offerten unter Chiffre Z K 12435
an die Annoncen-Expedition (2)

j Rudolf Mosse, Zürich.

Gewandte Dame
mehrjährige Bankangestellte,
sucht anderweit. Engagement.

Betreffende wünscht selbständige
Stelle in grösseres Bureau oder als
Geschäftsführerin. (546')

Offerten mit Gehaltsangaben sind
sub Zag E'123 an die Annoncen-
Expedition Rudolf Mosse, Bern zu
richten.

Uomehmer Verdienst
Exportfirma in Kurzwaren und

Besatzartikeln empfiehlt sich zur
Einrichtung von dergleichen
Geschäften. Sichere Existenz!
Sicherstellung verlangt! (568')

Offerten unter «Weltfirma» an
Rudolf Mosse, Zürich.

Gebildeter Kaufmann von christL
Gesinnung, noch rüstig bei
vorgerücktem Alter, der in den 3 Hanpt-
sprachen sowie in der doppelten
Buchhaltung bewandert ist, sucht
per Mai-Juni gute (572')

Lebensstellung oder
Yertrauensposten

Beste Referenzen.
Gefl. Offerten unter Chiffre Z V

2121 an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich.

Kapital gesucht
Angestellter der S. B. B. sucht

Fr. 2900 aufzunehmen gegen monatliche

Rückzahlung. Kapital kann
sichergestellt werden durch
Wertpapiere. Offerten, sub Z 0 2189 an

Rudolf Mosse, Zürich, ps*-)

II
contre excellentes garanties hypothecates

en premier rang. (502-)
S'adresser ä l'Etude Chs. E. Gal-

landre, notaire, La Chaux-de-Fonds.

Amerik. Buchführung lehrt gründlich
durchUnterrichtsbriefe. Erfolg

garantiert VerL Sie Gratisprospekt H.
Frisch, Bücherexperte, Zürich. B15.

tKXKKKXKKKXKKXXXKKXXK

IKinder-Knrhans Waidli *
Steinen "bei 8

"" Helle, nebelfreie Lage. Sehr geeignet als Winterluftkurort für 5
^'•schwächliche und erholungsbedürftige Kinder von 3—14 Jahren. Ä'

| Individuelle Behandlung, mütterliche Pflege. (53;)
"pi Jf.Neu eingerichtetes, mit allem Komfort, der Neuzeit ausgestattetes

(Haus. Zentralheizung und elektrisches Licht""Wintersportübnngen. '

Man verlange Prospekte
Korarzt: Dr. Ernst Köchli. Besitzer: Alb. Camenzinds W".

Elektrizitäts-Geselischaft Alioth
(Aktiengesellschaft)

JLmi. JLvlemlxelna.
Gemäss'Bescbluss der heutigen Generalversammlung ist die Dividende

der",Prioritätsaktien auf 5 °/o festgesetzt. Die Auszahlung dieser Dividende
erfolgt von'hente an spesenfrei mit Fr. 25 per Aktie gegen Rückgabe des

Coupons Nr. 5, bei den üblichen Zahlstellen. (576')

Basel, den 25. Februar 1907.

Der Verwaltungsrat.

Schweizerischer Bankverein
Gegen Hinterlage couranter Wertpapiere gewähren wir bis auf weiteres

oorscbQsse auf 3—4 Monate 4 4VI« Zins per Jahr

ohne Provisions-Berechnung 1- ' o>

gegen Eigenwechsel. _>

Basel, 4 Februar 1907.

Die Direktion.

Fourniture d'avoine
i

La fourniture d'avoine est mise au concours.
Les intteresses peuvent se procurer le cahier des charges relatif ä

cette fourniture auprtes de l'office soussigne auquel les offres döivent Stre
adresstees .sous pli cachette, affranchi et muni de la suscription cSoumission
pour avoine» d'ici au 4 mars 1907. Les soumissionnaires restent lites par
leurs offres jusqu'au 7 mars 1907. (489-)

Berne, le 20 ftevrier 1907.

Commissariat central des gnerres,

sofort zu vermieten, Thalgasse Nr. 18,
Parterre, nächst Börse, Post nnd Banken.

Auskunft bei
Badoll Ffirrer, Münsterhof 13

(196:) Zürich.
Bureaux

Bachdruckerei H. JEOT in Bern. — imprimerie H JENT, k Berne


	

